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Ein Polizei-Radiowagen,
der mit einer Sende- und
Empfangsstation ausgerüstet ist.

Blick in das Innere der fahrbaren

Radiostation. Der Beamte
kann mit dem Polizei-Hauptquartier

und. mit Polizeipatrouillen

in Verbindung treten.

EINE FAHRBARE
RADIOSTATION.
In den Dienst der
französischen Polizei wurde
eine fahrbare Radiosende-
und Radioempfangsstation

gestellt. Dieser neue
Radiowagen kann in
ständiger Verbindung
sowohl mit dem polizeilichen

Hauptquartier als
mit Polizeipatrouillen
stehen. (Moderne
Polizeipatrouillen sind stets mit
Radioempfängern
ausgerüstet.) Stösst der Radiowagen

auf seinen Dienstfahrten

auf irgendeine
Situation, die polizeiliche
Hilfe nötig macht, so wird
er durch eine Funkmeldung

die in der Umgebung
streifenden Polizeipatrouillen

herbeirufen und
auch das Hauptquartier
benachrichtigen. Da der
Wagen auch eine
Empfangseinrichtung hat,
können ihm radiotele-
phonische Befehle erteilt
werden, zum Beispiel
wohin er sich begeben
oder welchen Funkruf
er aussenden solle.
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